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No. 23. Dienſtag, den 28. Januar 1840. 


An ge m e l de 1 8 r m d . 
Ao gekommen den 26 Jannar 1840. 
Die Herren Kaufleute E. Kernich aus Warſchau, Oppermann aus Berlin, 
Schlutius aus Coslin, Schepens aus Belgien, log. im engl Hauſe. Die Herren 
Kaufleute Wolff von Stettin, Weperſon von Kö ugsbera, log. in den drei Modren. 
Herr Apotheker Klein aus Berlin, Herr Architekt Kollecker aus Dirſchau, Herr 
Kaufmann Aren von Stettin, log. im Hotel d'Oliva. Frau Gutsbeſizer v. Le 
ßewsko nebſt Fräulein Tochter von Sdunowiz log. im Hotel de Thorn. Fron 
Sutsbeſißer v. Weiher nebſt Fräulein Tochter ans 8 Iſtow, log. im Hotel de Leipzig. 
N i Bekanntmachung. 
1. Der am 19. Februar e, zur Subhaflation des Gutes Chelmenie auberaam 
geweſene Bietungs⸗Termin iſt aufgehoben. s 
Marienwerder, den 24. Januar 1840, a 
Civil» Senat des Königl. Oberlandesgerichts⸗ 
| ÄAVERTISSEMENTS 
2. Die Anna Wühelmine. Liedite ned. Cbiel der dane die nach ererigter 
Steſiährigkat am 18. Januar d. 5 geelch lich abs gebenen Irkiärung dee dis de · 


=. a. & 
i des & eis 2 12 
Yin ee mind. 1 er 15 N ausge! vr 0 n 


Danzig, den 20. Januar 1 
Königl. er und Stadtgericht. 


3. Der Bau — 3 in der . die 1 d der Langen⸗ 

drück r mit der dortigen Abladebrüde, und derſelben Brücke am 

W Bee Otiſt⸗ und Krahnthor, ſollen im Wege der Lichterionodein 

e uͤberlaſſen werden. Hierzu iſt ein 6 uf ze 
Mittwoch, den 29. d. M. Vormittags 11 U 

vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe unge bt, wo ſelbſt nes 
vor dem Termine Anſchlaͤge und 3 kinzuſehen ee. 

Danzig, den 18. Januar 1840. 


Die Bau . Deputation. 


U 


Entbindung. 


4. Geſtern Morgen um 7 Uhr wurde meine Frau von einem geſunden Toͤch⸗ 
terchen glücklich entbunden. "Diehee gatt jeder Ken er 
Danzig, den 26. Januar 18400 “ a T. ©. BED: 


b e r i „ b n 4 e . i 


Die Verlobung unſerer Pflegetochter L. Mathilde Maus mit dem ei 
nat Herrn J. Borowski, beehren wir uns tbeilnedmenden Zreunden und 


Bekannten hiermit anzuzeigen. . C. Weißenborn und dran. 
e den 26. Januar 1840. 
18 Berfonte empfehlen ſich: matdilde Maus, . 


Julius Borowski. 


„ Valebung meiner Tochter Sriederike mit dem Herrn Caspary, Eleve 
i 1 8 Sr. K. H des Prinzen Carl von . 1 1 252 an. 
ohn 
Als Verlobte empfehlen 2 zus . G, Rz 
Danzig, den 25. Januar 1840. ulius Caspary. 


7. Als Verlkebte empfehlen ſich: 5 = Julie Reblowskl, 
„Danzig, den 26. Januar 1840. Carl Blanck. 
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Danziger Compagnie der Sreſwilligen. = 
Am 3. Februar Mittags 12 Ger der dle te Appel im Saale 
des Caſino. Den Freiwilligen von 1315 wird in Erinnerung gebracht, daß in die⸗ 
fem Jabre ihr 25 ähriges Juviläum des Erar'ifeng der Waffen für die helge Sa» 
che des Vaterlandes eintriſt, und fie eingeladen ſich der Compagnie anzuſchlietzen, 
und ihre desfalſige Erklärung bei dem Hauptmann Kochs abzugeben. N 

N Trine a ee a . „n ya Der Compagnie Stab. ; 


10. Die reſp. Netien- Inhaber des Dampfſchiffahrts⸗ Verein werden zu einer Ge. 
ntral-Verſammlung im Local Wen 2 J, 4 cor dia, gu 2 
e een ede e a Se Mittags, 
erdedenſt eingeluden. Danzig, ben 25. ar 1840. 
3 bes Die Direcroren des Dampfſchifffadrts⸗Verein. 


„dans Steffens. Nis beth. i = 
11 Allee reſpetien Behörden in Danzig, mit denen ich in Li-unliher Core. 
ſpondenz ehe, werden gehorſamſt gebeten, 0 n von jetzt an mit 
der Ak reſſe „Oliva bei Zeppot“ an mich zur Por zu Deidrberm. 
1 Silbe, ben 35, Januar 540. f a le Sritſche, 
22 a koͤnigl Oderfoͤrſter. 


an En Grundſlück welches in einer Stadt neben der Chauſſee von 
12. = Danzig nach Berlin delegen, das theils maſſiv ert aut, ſo gut wie 
zeu iſt und in dem fib 1 Saal, 12 große Zimmer, 3 große Küchen, Seſin deſtuden, 
7 große Keller ꝛc. befinden, wozu ferner: ein großer Hof mit Auffahrt, ein Stall 
für 48 Pferde, Wagenremiſe, mehrere Ställe, 1 Scheune, I großer Garten, 1 

iefe,_ und 1 Ack rſlück gehören, und in weichem die Gaſlwirthſchaft nebſt Brau-, 
Brenn- und Bäckerei betrieben werden kann, iſt unter ſehr annehmbaren Bedingun ⸗ 
gen zu verkaufen durch 


das Eommiſſions⸗Bureau Breitgaſſe W 1191. 


13. Während meiner Abweſenheit werden meine beiden Handlungs» Gebülfen 
Sriedrich Wilhelm Sceerbart und Alexander Schmuck per procura zeichnen, 
wozu dleſelben von mir mit Vollmacht verſehen find. 
Danzig „den 27. Januar 1810. * Wi . C. Amort. 
14 Auf der Brabant ſind die Grundſlücke u 1773 und 1774. au verkaufen, 
oder Letzteres zum 1. Apr l d. J., (ia welchem feit vielen Jabren ein Schmiede Ge 
ſchaft betrieben wird) zu vermierhen. Das Nähere Gerbergaſſe W 63. zu erfahren. 
18. Der Gine kleine Wohnung mit einer Fenerſtelle für einen Feutrardeiter 
rd Gemfitand, wid auf einem Cute in der Mine Panties dur Micıpe 
geſucht. Adreſſen werden deim Herrn Gefhäfts. Commiſſionair Lion, vortädifgen 
Graben . 2 70, gedeten abzugeben. 5 22 
16. Fo zeuge und Reitpferde werden ver miethet Jepengaſſe M 565. 
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17. Masten Anzüge empfi hit C. Mi Martens, 

10 „ rd Zrauengaſſe W 828. 
18 Auf einem nahe bei Graudenz b legenem Gute mit 5 Huten des beſten 
Biere, ein n Men von 4000 Rebir. enthaltend, werden 2000 Atblr. zur erſten 
Stelle zu 4 bis 590 Zinſen, odne Einmiſchunz eines Dritten, geſucht. Hierauf 
Reflectirende delieden ſich unter der Adreſſe Litt. A. im Jutelligenz⸗Comtoir zu 
meld en. * 8 5 r 5 5 5 
15. Gewerbeverein. 

Mittwoch den 29. Januar Bücherwechſel. Um 7 Uhr zter U 
Director Dr. A year, a 5 5 5 8 5 a Bere Wee 
20. Ein in Langefuhr belegenes, ſich im deſt -u baulichen Zuflande befindendes 
Grundflüd, nedſt einem großen Obſt⸗ und Blumen ⸗ Garten, iſt zu verkaufen. Das 
Naͤhere Kohlenmarkt M 2039. = R fe *. 
21. Holzgaſſe W 8. werden Maraͤnen zum Rauchern angenommen. 


22. Zu dem Neubau eines Apotheken⸗Gebäudes f- Ken die Maurer, Tiſchler⸗, 
und Schloſſer⸗Ardeiten verdungen werden. Bauleute, die ſolche zu übernehmen 
wünſchen, finden Anſchlg und Zeichnung in der Schmiede gaſſe W 286. und in 
Schöndaum del dem Apotheker Ottmann zur Einſicht dereit. 

23 Bei unſerer Adreiſe nac Krokow empfehlen wir uns unſeru lieben Freun ⸗ 


den und Bekannten zum freundlichen Andenken. . 
i Der Prediger Kum mer und Fran. 


Citerariſche Anzeig en. 


24. So eben iR erfdienen: 1110 8 
Des Freiherrn von Muͤnchhauſen wunderbare 
Reiſen und Abentheuer zu Waſſer und zu Lande. 


Wer batte nicht bon Münchhauſens derühmen und er or Lügen gehört! Diefe 
neue, büdſch ansgeitattere, und wit 16 allerliehiten users gebutse Ausgabe koßet 
nur 15 Sgr. BI 5 
Beſtellungen nimmt an die 85 0 5 
Buche und Kunſthandlung von Fr. Sam. Gerhard, 
. Langgaſſe Re 40. et 
FRE Beilage; 
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No, 23. Dienstag, den 28. Januat 1840 


25. In der Kunſt⸗ und Duchandlung vo E. G. Hom an N m 
Danzig, Jopengaſſe Ne 598. n in haben: (in Weimar erſchienen 
bei Voigt) wi a a 

Der wohlbewanderte Kartenkunſtler, 

oder Anleikung, 80 ganz neue ſehr überraſchende und in Erſlaunen feßende Karten ⸗ 
kunſtſtücke leicht und ſchnell auszuführen. Rebſt 6 Tabellen zu unverlierbaren Pi⸗ 
guet and Whiſtſpieken. Preis 10 Sgr. ged. 

Wem es daruw zu thun if, ſich um die Unterhaltung und Veluſtigung einer 
Seſellſchaft verdient zu machen, dem wird obiger Kartenkünſtler die deßen Dienſte 
Jeiſten, beſondecs da Kartenkunſiſtücke nicht den oft erſchwerenden Apparat wie au. 
dere erfordern. Die belden erſten Auſtagen fanden den allgemeinſten Beifall. Die 
gegenwartige hat fo viel Verheſſerungen u. Vermeßrungen, daß fie gewiß für Lieb⸗ 
haber einen zehnfach größern Werth hat. en # 

; 3 der mie t bungen. „ 
26. Langenmarkt Nro. 446. ist die Belle-Etage, so wie die dritte Etage 
getheilt oder zusammen zu Ostern zu vermiethen. 5 8 
27. Hundegaſſe 274. iſt ein Saal mit Meubeln ſogleich zu dermiethen. 
28. Das herrſchaftliche Wohnhaus, Sandgrube . 451. 52., mit Garten 
und Stallung, iſt zu Oſtern 1840 zu vermiethen. Die nähern Bedingungen erfaͤhrt 
man Langenmarkt, Ecke der Kuͤrſchuergaſſe, N 496., in der dritten Etage. ER 

Auch wird dort zu Oſtern 1840 ein Miether für dieſe Etage geſucht, welche 
aus vier heizbaren Studen, mehreren Kammern, Küche, nebſt fonligen Beguemlich⸗ 
keiten beſtehkt. N * au all 
29. Breitegaſſe NZ 1232. ſind 2 fhöne große Zimmer vis a vis, nebſt Küche 


und Boden zum 1. April zu vermiethen. 8 

Sachen zu verkaufen in Danıig, 

Mobilia oder bewegliche Sachen 
30. Die erwartete neue Art Herren⸗Crapatten, fuͤr Militair und Eisit, welche 


U 
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i cht des dauerhaften Stoffes als 5 N 
eier 4 el Ernten * 6 übertreffen, erhielt ſo u ENDE 

En 2 Siſchel, Langgaſſe. N 
31. Exemplare der Elbinger Anzeigen W 6. find zu 
haben a 115 Sgr. Schnaaſeſchen Leihbidliolhek, Langenmarkt e 

ben erhielt i b f dach. i 
„„ 
. Andreas Schultz, Langgaſſe M 514. 


33. Hochlaͤndiſches büchenes Brennholz, fo wie dreifüßi t lob 
iſt zu haben vorſtaͤdtſchen ER N 400. : N a ee 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


34. (Rothwendige Sub haſtatie u.) 
‚Bönigl. Lande und Stadtgericht zu Pr. Stargardt. TR 
Das in der hieſigen Stadt sub M 126, gelegene Malz. und Brauhaus 
der ſtädtiſchen Brau⸗ Commune, abgeſchätzt auf 3773 Athlr. 6 Sgr. 1 Pf., mit 


riff der d ehörigen, und auf 331 Die un: 
r e BEIN Sn und Amanzigften Selen 8 „Utenfitien, ſoll 
an Gerichtsſtelle derkauft wer den. TT.. ˙ MS s 
Alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten werden bei Vermeidung der Prat luſion 
vorgeladen. N 

= Pr. Stargardt, den 28. Detober 1839. 

Getreide Markt Preis, 
den 24. Januar 1840. 


K r 
Weitzen. Roggen. | Gerſte. Hafer. Er bſen. 
pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. [ pro Scheffel. ] bro Scheffel. 


Sgr. Sgr. Sgr. Sn Sgr. 
i 29 große 36 1 1 12 
70 7 kleine 29 x ei 

m 


